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Wirkungsvolle Hilfe bei Spannungskopfschmerzen:

Yellow-Head-Methode löst Verspannungen der Hals- und Nackenmuskulatur

Kopfschmerzen haben ihre Ursachen oft in Verspannungen im Bereich der Halswirbelsäule. Solche Verspannungen haben vielfältige Ursachen und sind heute fast ständiger Begleiter all jener Menschen, die im Sitzen oder in anderen einseitigen Haltungen arbeiten. Nach einer aktuellen Umfrage der GfK Marktforschung für die Apotheken Umschau führt dies bei einem Viertel der Deutschen (25,8 Prozent) zu Verspannungen der Hals- und Nackenmuskulatur.

Hier setzt die Yellow-Head-Methode an. Sie ist ein neuer Ansatz, um Verspannungen im Halswirbelsäulenbereich zu lösen und so entstehenden Kopfschmerzen vorzubeugen. Die Methode ist einfach und wirkt ganz ohne pharmakologische Nebenwirkungen. Denn schon das bloße Liegen auf dem Aktivlagerungskissen Yellow-Head dehnt die Muskulatur des Schultergürtels und der Halswirbelsäule sanft. 

„Verspannungen im Halswirbelsäulenbereich sind Alltagsleiden und komplexer Natur“, sagt Yellow-Head-Erfinder Andreas Pellens. „Nun gibt es ein einfaches, aber probates Mittel dagegen: Fünf Minuten auf dem Yellow-Head. Während man sich entspannt, wirkt der Yellow-Head aktiv und löst die Verspannungen.“

Zusammen mit Orthopäden und Physiotherapeuten hat Pellens die Yellow-Head-Methode entwickelt. Kernstück der neuartigen Methode ist der Yellow-Head, ein therapeutisches Aktivlagerungskissen zur regelmäßigen Anwendung. Seine spezielle Form ist bewährten physiotherapeutischen Methoden, Extension und Traktion, nachempfunden. Wenn der Kopf auf dem Yellow-Head ruht, wird die Halswirbelsäule um etwa 45 Grad nach vorn geneigt und das Kinn zum Brustkorb gesenkt. 

Physiotherapeuten können wirtschaftlich profitieren

Neben all ihren therapeutischen Effekten bietet die Yellow-Head-Methode Physiotherapeuten auch wirtschaftliche Vorzüge: Die Yellow-Head GmbH eröffnet interessierten Physiotherapeuten, Heilpraktikern oder Osteopathen die Möglichkeit, Yellow-Head-Demozentrum zu werden. 

Die Demozentren verkaufen Yellow-Head-Produkte und werden an den Einnahmen zu 50 Prozent beteiligt. Vorab stattet sie die Yellow-Head GmbH mit Demonstrationsmustern des Yellow-Head und Schulungsunterlagen aus. Dazu erhalten die Praxen individualisierte Bestellformulare, ein Werbebanner, werden auf der Yellow-Head-Internetseite verlinkt und mit ihren Kontaktdaten auf einer Deutschlandkarte gelistet. Durch die Präsenz auf der Yellow-Head-Internetseite gewinnen die Praxen weitere Patienten, die an der Yellow-Head-Methode interessiert sind. Diese können aber auch zu Kunden der eigenen therapeutischen Leistungen werden.

Dieser gesamte Service ist für Praxen mit keinerlei Investitionen verbunden. Denn auch die ersten vier Yellow-Heads zum Verkauf stellt die Yellow-Head GmbH den Praxen in Kommission. Die Yellow-Head-Methode ist somit für Physiotherapeuten und artverwandte Berufe eine interessante Option, ihr Portfolio zu erweitern. Sie erhalten Leistungen, welche die Kassen zwar nicht übernehmen, aber welche von gesundheits- und präventionsbewussten Menschen gern übernommen und von privaten Kassen 
anstandslos beglichen werden. 
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